
Zusatzbestimmungen Westfalenmeisterschaft 2019 
 

Für die Durchführung der Westfalenmeisterschaft 2019 gilt die Sportordnung vom März 2018. 

Die Starter(innen) haben sich rechtzeitig im Geschäftszimmer anzumelden. Zur Anmeldung 

gehört auch der Erwerb eines Startheftes. 

Alle Starter(innen) haben sich davon zu überzeugen, dass die Angaben zur Person und zum 

Verein im Startheft richtig wiedergegeben sind. Die Richtigstellung von evtl. Fehlern ist am 

Starttag im Geschäftszimmer zu veranlassen. 

 

Spielweise 

Vor Aufnahme des Wettkampfes hat jede (r) Spieler (in) auf der Anfangsbahn fünf Probewürfe. 

In den Einzel- und Paarkampfdisziplinen wird ein Vor- und Endlauf gespielt. (ausgenommen 

Damen C nur Endlauf) Der Endlauf wird mit vier Teilnehmern(innen) ausgetragen. Die 

Ergebnisse des Vorlaufs werden nicht mitgenommen. 

 

Mannschaftswettbewerbe 

Die Mannschaftsaufstellung muss vor Spielbeginn bekannt geben werden. Auch ein 

Auswechselspieler sollte benannt werden. Vereine die mit mehreren Mannschaften an einer der 

Mannschaftsdisziplinen teilnehmen, dürfen Auswechselungen innerhalb der Mannschaften nur 

von der unteren in die obere Mannschaft vornehmen, nicht jedoch umgekehrt.   

 

Die einzelnen Blöcke können bis zu 30 Minuten vor dem in den Startlisten ausgedruckten 

Startzeiten aufgerufen werden. Die Teilnehmer(innen) sind verpflichtet, rechtzeitig 

anwesend zu sein. 

 

Nicht rechtzeitiger Startantritt bedeutet Startverlust. 

 

Für alle Starter(innen) besteht in Spielkleidung Rauch- und Alkoholverbot. 

Dies gilt auch für den Anschreibdienst. 

Den Anweisungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten. 
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